
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Eva Gottstein FREIE WÄHLER
vom 18.05.2015

Servicestellen der Finanzämter in Oberbayern

Seit 2003 gibt es in den Finanzämtern in Bayern sogenannte 
Servicestellen, in denen die Bürger ihre Steuererklärungen 
an zentraler Stelle statt bei ihrem zuständigen Sachbearbei-
ter abgeben. Nun gibt es Finanzämter, die am sogenannten 
„Scanverfahren“ teilnehmen, d. h. die Unterlagen werden 
vom Finanzamt nach Wunsiedel zum Einscannen und dann 
wieder zurück geschickt.
 
Vor dem Hintergrund der erneuten Veränderung in der Ar-
beitsweise der Finanzämter frage ich die Staatsregierung:
 
1.  Welcher Anteil der Steuererklärungen in Oberbayern 

wird durch Steuerberater gefertigt (bitte untergliedern 
nach reinen Arbeitnehmerfällen, anderen Steuerarten 
und nach den einzelnen Finanzämtern in Oberbay-
ern)?

 
2.  Wie viele Einkommensteuererklärungen bzw. welcher 

prozentuale Anteil wurden in den letzten fünf Jahren in 
Oberbayern elektronisch abgegeben (bitte aufgliedern 
nach den einzelnen Finanzämtern)?

 
3.  Wie viele Einkommensteuererklärungen bzw. welcher 

prozentuale Anteil wurden in den letzten fünf Jahren in 
Oberbayern persönlich in den Servicestellen abgege-
ben?

 a) Wie viel davon waren reine Arbeitnehmerfälle?
 b) Gibt es Aufzeichnungen darüber, welcher Anteil aller 

im Servicezentrum abgegebenen Erklärungen sofort 
geprüft wird bzw. welcher Anteil ungeprüft angenom-
men wird? 

 c) Wenn 3 b ja: Wie hoch sind die jeweiligen Anteile (bitte 
alle Antworten aufgliedern nach den einzelnen Finanz-
ämtern in Oberbayern)?

Antwort
des Staatsministeriums der Finanzen, für Landesent-
wicklung und Heimat
vom 22.06.2015

1.  Welcher Anteil der Steuererklärungen in Oberbay-
ern wird durch Steuerberater gefertigt (bitte unter-
gliedern nach reinen Arbeitnehmerfällen, anderen 
Steuerarten und nach den einzelnen Finanzämtern 
in Oberbayern)?

Die Anteile ergeben sich aus der folgenden Tabelle:

Finanz-
amt1

 Arbeitnehmer-Bereich G-Bereich2

Steuer-
fälle3

mit Be-
ratung Quote Steuer-

fälle
mit Be-
ratung Quote

Berchtes-
gaden 20.872 6.540 31,33 % 18.277 11.407 62,41 % 

Burghau-
sen 22.450 6.602 29,41 % 17.680 10.526 59,54 % 

Dachau 33.871 11.243 33,19 % 27.170 16.444 60,52 % 
Ebersberg 29.899 9.125 30,52 % 27.066 16.315 60,28 % 
Eichstätt 29.900 9.285 31,05 % 22.024 13.768 62,51 % 
Erding 29.807 8.920 29,93 % 25.063 15.890 63,40 % 
Freising 40.726 12.263 30,11 % 31.017 18.552 59,81 % 
Fürsten-
feldbruck 47.557 15.118 31,79 % 40.935 23.125 56,49 % 

Garmisch-
Partenkir-
chen

16.721 6.197 37,06 % 17.671 12.440 70,40 % 

Ingolstadt 32.611 9.489 29,10 % 17.275 9.949 57,59 % 
Landsberg 
am Lech 23.445 7.410 31,61 % 24.677 14.644 59,34 % 

Miesbach 18.808 6.241 33,18 % 21.830 14.602 66,89 % 
Mühldorf 
am Inn 23.449 7.274 31,02 % 18.563 12.136 65,38 % 

München 428.741 149.608 34,89 % 355.440 216.061 60,79 % 
Pfaffen-
hofen  
a. d. Ilm

27.387 7.222 26,37 % 22.049 13.714 62,20 % 

Rosenheim 62.729 18.932 30,18 % 60.209 39.425 65,48 % 
Schroben-
hausen 20.931 6.872 32,83 % 16.332 10.236 62,67 % 

Starnberg 24.490 8.527 34,82 % 35.446 23.989 67,68 % 
Traunstein 34.112 9.477 27,78 % 31.947 20.413 63,90 % 
Weilheim-
Schongau 26.159 7.364 28,15 % 24.723 14.596 59,04 % 

Wolfrats-
hausen 14.028 4.279 30,50 % 13.545 8.713 64,33 % 

Ober-
bayern 
gesamt

1.008.693 327.988 32,52 % 868.939 536.945 61,79 %

1 Die Auswertung bezieht sich auf den Veranlagungszeitraum 2013, 
Stand 01.06.2015.

2 G-Bereich = Allgemeine Veranlagungsstellen und Veranlagungs-
stellen für Personengesellschaften

3 Summe der Pflicht- und Antragsveranlagungen
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2.  Wie viele Einkommensteuererklärungen bzw. wel-
cher prozentuale Anteil wurden in den letzten fünf 
Jahren in Oberbayern elektronisch abgegeben 
(bitte aufgliedern nach den einzelnen Finanzäm-
tern)?

Die Anteile ergeben sich aus der als Anlage beigefügten Ta-
belle. 

Es wird darauf hingewiesen, dass die Zahlen auf den bis 
zum jeweils angegebenen Stichtag eingegangenen Steu-
ererklärungen basieren. Die Veranlagungskampagne für 
2014 hat Anfang März 2015 begonnen; sie läuft demnach 
erst kurze Zeit. Die Quoten der elektronisch abgegebenen 
Steuererklärungen stellen ein erstes Zwischenergebnis dar. 
Sie werden im Laufe des Veranlagungsfortgangs deutlich 
ansteigen.

3.  Wie viele Einkommensteuererklärungen bzw. wel-
cher prozentuale Anteil wurden in den letzten fünf 
Jahren in Oberbayern persönlich in den Service-
stellen abgegeben?

 a) Wie viel davon waren reine Arbeitnehmerfälle?
 b) Gibt es Aufzeichnungen darüber, welcher Anteil 

aller im Servicezentrum abgegebenen Erklärungen 
sofort geprüft wird bzw. welcher Anteil ungeprüft 
angenommen wird? 

 c) Wenn 3 b ja: Wie hoch sind die jeweiligen Anteile 
(bitte alle Antworten aufgliedern nach den einzel-
nen Finanzämtern in Oberbayern)?

Die Zahl der in den Servicezentren persönlich abgegebenen 
Steuererklärungen wird nicht erhoben. Es werden auch kei-
ne Aufzeichnungen über Art und Umfang der Prüfung von 
Steuererklärungen in den Servicezentren geführt.

Anlage
Veranlagungszeitraum 20141 Veranlagungszeitraum 2013 Veranlagungszeitraum 20122

Finanzamt
Einge-

gangene 
Erkl.

davon 
elektro-
nisch

Quote 
elektro-
nisch

Einge-
gangene 

Erkl.

davon 
elektro-
nisch

Quote 
elektro-
nisch

Einge-
gangene 

Erkl.

davon 
elektro-
nisch

Quote 
elektro-
nisch

Berchtes-
gaden 2.175 712 32,74 % 30.767 15.605 50,72 % 36.797 17.866 48,55 %

Burghausen 2.339 873 37,32 % 32.570 17.838 54,77 % 37.913 19.852 52,36 %
Dachau 2.844 1.326 46,62 % 44.916 24.625 54,82 % 55.393 28.722 51,85 %
Ebersberg 2.404 995 41,39 % 44.714 24.785 55,43 % 52.972 26.987 50,95 %
Eichstätt 3.430 1.546 45,07 % 43.775 26.930 61,52 % 48.954 29.019 59,28 %
Erding 2.734 1.166 42,65 % 42.796 24.079 56,26 % 51.344 26.351 48,07 %
Freising 3.703 1.709 46,15 % 55.344 29.285 52,91 % 66.343 31.894 50,65 %
Fürstenfeld-
bruck 4.159 1.857 44,65 % 73.673 40.680 55,22 % 83.861 42.479 53,12 %

Garmisch-
Partenkir-
chen

1.767 761 43,07 % 27.457 15.633 56,94 % 32.744 17.392 49,26 %

Ingolstadt 2.274 852 37,47 % 39.016 19.960 51,16 % 45.731 22.528 53,96 %
Landsberg 
am Lech 2.319 1.022 44,07 % 37.142 21.311 57,38 % 45.200 24.388 49,61 %

Miesbach 1.677 681 40,61 % 30.622 16.557 54,07 % 38.024 18.865 54,36 %
Mühldorf 
am Inn 2.356 943 40,03 % 32.941 18.673 56,69 % 39.277 21.352 48,07 %

München 34.606 15.814 45,70 % 631.212 328.796 52,09 % 729.030 334.108 45,83 %
Pfaffenhofen 
a. d. Ilm 2.841 1.277 44,95 % 39.142 21.755 55,58 % 46.084 24.170 52,45 %

Rosenheim 5.704 2.474 43,37 % 94.922 49.703 52,36 % 114.589 55.685 48,60 %
Schroben-
hausen 2.217 989 44,61 % 30.140 17.852 59,23 % 35.011 19.642 56,10 %

Starnberg 2.091 944 45,15 % 46.663 24.710 52,95 % 56.476 26.118 46,25 %
Traunstein 3.651 1.402 38,40 % 51.059 28.491 55,80 % 61.789 33.434 54,11 %
Weilheim-
Schongau 2.403 963 40,07 % 39.325 21.371 54,34 % 47.735 24.744 51,84 %

Wolfrats-
hausen 1.322 519 39,26 % 21.375 10.875 50,88 % 25.589 12.216 47,74 %

Oberbayern 
gesamt 89.016 38.825 43,62 % 1.489.571 799.514 53,67 % 1.750.856 857.812 48,99 %

1 für Veranlagungszeitraum 2014 und 2013: Rechentermin 01.04.2015
2 Rechentermin 02.01.2015
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Veranlagungszeitraum 20113 Veranlagungszeitraum 20104

Finanzamt Eingegangene 
Erklärungen

davon 
elektronisch

Quote 
elektronisch

Eingegangene 
Erklärungen

davon 
elektronisch

Quote 
elektronisch

Berchtesgaden 36.538 14.936 40,88 % 36.327 9.784 26,93 %
Burghausen 37.706 16.528 43,83 % 37.182 12.586 33,85 %
Dachau 55.318 22.495 40,66 % 54.649 16.825 30,79 %
Ebersberg 52.547 21.641 41,18 % 51.602 15.028 29,12 %
Eichstätt 48.207 25.921 53,77 % 47.364 19.798 41,80 %
Erding 49.885 22.660 45,42 % 48.921 15.657 32,00 %
Freising 65.468 26.424 40,36 % 64.408 19.975 31,01 %
Fürstenfeldbruck 82.889 35.160 42,42 % 81.851 26.401 32,25 %
Garmisch-
Partenkirchen 32.289 13.280 41,13 % 32.373 8.606 26,58 %

Ingolstadt 45.043 19.327 42,91 % 43.755 14.742 33,69 %
Landsberg 
am Lech 43.712 20.327 46,50 % 43.245 15.119 34,96 %

Miesbach 37.546 13.882 36,97 % 37.128 8.975 24,17 %
Mühldorf am Inn 38.809 17.623 45,41 % 38.264 11.393 29,77 %
München 716.820 272.386 38,00 % 705.122 195.985 27,79 %
Pfaffenhofen 
a. d. Ilm 45.166 20.348 45,05 % 44.232 14.629 33,07 %

Rosenheim 113.436 42.523 37,49 % 112.102 27.752 24,76 %
Schrobenhausen 34.289 17.346 50,59 % 33.851 12.231 36,13 %
Starnberg 55.889 20.309 36,34 % 54.790 13.145 23,99 %
Traunstein 61.353 27.871 45,43 % 60.447 18.126 29,99 %
Weilheim-
Schongau 47.328 20.306 42,90 % 46.870 13.724 29,28 %

Wolfratshausen 24.995 9.809 39,24 % 24.825 6.898 27,79 %
Oberbayern 
gesamt 1.725.233 701.102 40,64 % 1.699.308 497.379 29,27 %

3 Rechentermin 02.01.2014
4 Rechentermin 03.01.2013


